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Kirmes in Witterschlick
am letzten Septemberwochenende

„Big Maggas“. Fotos: SAPIR„Big Maggas“. Fotos: SAPIR„Big Maggas“. Fotos: SAPIR„Big Maggas“. Fotos: SAPIR„Big Maggas“. Fotos: SAPIR Bericht auf S. 2



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 11. Oktober 2025 | Kw 41 | https://wir-in-alfter.de/e-paper2

Kirmes in Witterschlick am letzten Septemberwochenende
Der Dorfplatz neben der katholi-
schen Kirche hatte sich in einen
bunten Kirmesplatz verwandelt.
Mehrere Fahrgeschäfte, darunter
auch das Riesentrampolin waren
aufgebaut worden sowie Schieß-
buden und Stände an denen Sü-
ßes wie zum Beispiel Lebkuchen-
herzen verkauft wurden. Mehrere
Foodtrucks boten Speisen wie
Reibekuchen, Schaschlik, Jäger-
schnitzel oder Currywurst mit
Pommes und Waffeln an.
Am Freitag, um 18 Uhr, erfolgte
der Fassanstich. Die Alfterer Band
„De Köbesse“ sorgte mit Liedern

Bericht zur Titelseite

wie „Kölsche Mädche“ für Stim-
mung. Samstagnacchmittag ging
der Kirmesspaß in die zweite Run-
de, bei der abends die „Big Mag-
gas“ für Stimmung sorgten.
Mit einer heiligen Messe in St.
Lambertus begann der letzte der
drei Tage. Die Bühne gehörte an
dem Tag den Gruppen „KG Alpen-
rose“ und „KV Tonmöhne“. Ge-
lacht werden durfte bei der Pai-
asverhandlung. „Cologne un-
plugged“, die Live-Cover-Band
aus dem Rheinland sorgte an die-
sem Tag für die Livemusik.
(SAPIR)

Abendstimmung auf dem KirmesplatzAbendstimmung auf dem KirmesplatzAbendstimmung auf dem KirmesplatzAbendstimmung auf dem KirmesplatzAbendstimmung auf dem Kirmesplatz

Bunte LufballonsBunte LufballonsBunte LufballonsBunte LufballonsBunte Lufballons

Brigitte Glaser liest in Alfter
Die Buchstützen laden ein zur gro-
ßen Herbst-Lesung in Alfter mit
der bekannten Autorin Brigitte
Glaser. Sie stellt ihren aktuellen
Roman „Kaiserstuhl“ vor.
Brigitte Glaser, aufgewachsen in
kleinstädtischem Milieu im
Schwarzwald, studierte Pädago-
gik an der Universität Freiburg.
Heute lebt sie in Köln.
Der Beginn ihrer schriftstelleri-
schen Arbeit begann um 2001 mit
„Tatort Veedel - Orlando & List
ermitteln“, eine Kurzkrimi-Serie.
2003 folgte mit „Leichenschmaus“
der erste von inzwischen acht Kri-
mis um die Spitzenköchin und Zu-
fallsermittlerin Katharina Schweit-
zer. 2010 kommt „Schreckschüs-
se“, das erste Jugendbuch heraus.
 2016 erscheint „Bühlerhöhe“,
der erste Roman mit historisch-
gesellschaftlichem Bezug, der

wochenlang auf der Spiegel-Best-
sellerliste steht. 2019 kommt mit
„Rheinblick“ der Nachfolgeband
zu „Bühlerhöhe“ auf den Markt.
Thema ist das politische Bonn der
70er Jahre, der Roman landet
ebenfalls schnell auf der Spiegel-
Bestsellerliste. 2022 folgt mit
„Kaiserstuhl“ der dritte Roman
über die junge Bundesrepublik.
Die Lesung findet statt am 31.
Oktober, im Pfarrsaal St. Matthä-
us, Hertersplatz 16. Beginn ist um
19:30 Uhr, Einlass und Abendkas-
se ab 18:45 Uhr.
Eintritt 15 Euro (für Mitglieder des
Fördervereins 12 Euro), nur
Abendkasse. Anmeldung erforder-
lich unter info@buchstuetzen-
alfter.de oder unter
02222 829059.
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Die Brotdose clever packen:
So wird der Pausensnack zum Hit
Die Verbraucherzentrale NRW gibt zum Start in das neue Schuljahr
Tipps für eine ausgewogene Ernährung
Paprika, Banane, Vollkornbrot,
Sprudelwasser - alles uncool. Vie-
le Kinder entscheiden sich lieber
für Döner, Donuts und zuckersüße
Softdrinks. Doch es gibt Tricks, wie
Eltern den Nachwuchs für gesun-
des Essen begeistern können -
auch in der Schule. Die Art der
Ernährung wirkt sich nicht nur auf
die körperliche Fitness aus, son-
dern auch auf die Konzentration
und die geistige Leistungsfähig-
keit. Das ist gerade bei langen
Schultagen wichtig.
Die Vernetzungsstelle Kita- und
Schulverpflegung der Verbrau-
cherzentrale NRW gibt Tipps, mit
welchen Zutaten eine ausgewo-
gene Ernährung möglich ist, und
wie man Kinder und Jugendliche
für Vollkorn, Gemüse, Obst und
Wasser begeistert.
Gemeinsam auswählenGemeinsam auswählenGemeinsam auswählenGemeinsam auswählenGemeinsam auswählen
Wer mitbestimmen darf, lehnt
nicht so viel ab. Deshalb ist es
sinnvoll, zusammen mit den Kin-
dern zu besprechen, was in die
Brotbox kommt. Mit einem Brot
oder Brötchen, idealerweise aus
Vollkorn, belegt zum Beispiel mit
Frischkäse und Salat sowie Ge-
müse- oder Obststückchen hat
man eine abwechslungsreiche
Kombination. Gut sind zum Bei-
spiel Gurke, Tomate, Möhre oder
Obst je nach Saison wie Erdbee-
ren, Pflaumen und Äpfel, am bes-
ten in mundgerechten Stücken.
Je eher es für Kinder normal ist,
regelmäßig gemeinsam gesund zu
essen, desto besser. Da Kinder
und Jugendliche in Deutschland
häufig mehr Süßwaren und Snacks
als Gemüse und Obst essen, soll-
ten Süßigkeiten nicht oder nur ab
und zu mitgegeben werden.
Dosen mit unterteilten FächernDosen mit unterteilten FächernDosen mit unterteilten FächernDosen mit unterteilten FächernDosen mit unterteilten Fächern
nutzennutzennutzennutzennutzen
Ideal für Aufbewahrung und Trans-
port sind Frühstücksdosen mit ei-
ner Einteilung, damit Brot, Obst
und Gemüse nicht durcheinander-
purzeln und dadurch unappetit-
lich werden. Vor allem mit emp-
findlichen Früchten sollte man vor-
sichtig sein. Getränke können in
eigenen Flaschen oder verschließ-
baren Bechern mitgenommen

werden, am besten aus Edelstahl.
Die Verpflegungsbox kann bei Be-
darf abends vorbereitet und im
Kühlschrank frisch gehalten wer-
den. Auch den Tisch für das Früh-
stück können Eltern mit den Kin-
dern schon abends für den nächs-
ten Morgen decken.
Snacks über den Snacks über den Snacks über den Snacks über den Snacks über den TTTTTag verteilenag verteilenag verteilenag verteilenag verteilen
Sprungbrett in den Tag ist das Früh-
stück zu Hause, auch wenn es nur
eine Kleinigkeit ist. Spätere
Snacks in den Schulpausen sor-
gen für den nötigen Energie-Nach-
schub, damit die Kinder über den
ganzen Tag leistungsfähig und
körperlich fit sind. War das Früh-
stück zu Hause bereits üppig, gibt
es, je nach Länge des Schultags,
in der Pause am besten nur einen
kleineren Snack, etwa aus Möh-
ren, Paprika, Gurken oder ein ab-
wechslungsreich belegtes
(Vollkorn)Brot. Auch Müsli mit fri-
schem Obst ist eine Option.
Getränk Nummer 1:Getränk Nummer 1:Getränk Nummer 1:Getränk Nummer 1:Getränk Nummer 1:     WWWWWasserasserasserasserasser
Eltern sollten ihren Kindern aus-
reichend Wasser mit in die Schule
geben, denn regelmäßiges Trin-
ken fördert Konzentration und
Energie. Abwechslung bringt zum
Beispiel ungesüßter Tee oder mit
Minze aufgepepptes Trinkwasser
aus der Leitung, ein idealer Durst-
löscher, der von zuhause mitge-
bracht und in der Schule aufge-
füllt werden kann. Wasser pur ist
gut, es erfrischt ganz ohne Zucker
oder künstliche Zusätze. Wasser-
spender in der Schule können eine
gesunde, kalorienarme Trinkkul-
tur unterstützen und das allge-
meine Wohlbefinden der
Schüler:innen verbessern.
Angebote in Mensa oder Schulki-Angebote in Mensa oder Schulki-Angebote in Mensa oder Schulki-Angebote in Mensa oder Schulki-Angebote in Mensa oder Schulki-
osk prüfenosk prüfenosk prüfenosk prüfenosk prüfen
Die Mensa oder der Schulkiosk
sollten auf jeden Fall auch unge-
süßte Getränke im Angebot ha-
ben. Wer Veränderungen des dor-
tigen Angebotes anstoßen möch-
te, kann eine Besprechung oder
einen Arbeitskreis dazu anregen.
Es lohnt sich auch, wenn Eltern
zusammen mit ihren Kindern auf
das Speisenangebot in der Schule
schauen und sich bei Bedarf ge-
meinsam für Veränderungen stark

machen. So kann etwa darauf hin-
gearbeitet werden, dass ein An-
gebot nach den Empfehlungen der
Deutschen Gesellschaft für Ernäh-
rung (DGE) bei der Mittagsverpfle-
gung Einzug hält: Ein Mittages-
sen mit täglich frischem Gemüse
oder Salat, Kartoffeln, Reis oder
Nudeln - und höchstens einmal
pro Woche eine Portion Fleisch.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Zuhause und unterwegs ein gutes Gefühl.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

15.09.–31.10.2025:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

* Gültig vom 15.09. bis 31.10.2025. 
Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/
aktionsbedingungen oder schreiben Sie 
eine E-Mail an aktionsbedingungen@
johanniter.de.

Blaulicht und „Wasser marsch“
beim Tag der offenen Tür der Feuerwehr Gielsdorf
Gielsdorf. Am 3. Oktober öffneten
sich ab 11 Uhr die Hallentore der
Löschgruppe Gielsdorf für den Tag
der offenen Tür. Die Pfarrer der
katholischen und evangelischen
Kirche segneten die beiden neu-
en Fahrzeuge, die die Löschgrup-
pe dieses Jahr erhalten hat. Bei
der feierlichen Zeremonie wurde
darum gebeten, dass Gott die bei-

den Fahrzeuge der Firma MAN
(das LF10 und das TLF 3000) wäh-
rend ihrer Einsätze schützt, und
die Feuerwehrleute während ih-
rer Einsätze bewahrt.
Wer wollte, konnte die Fahrzeuge
bei der großen Fahrzeugaustel-
lung noch von der Nähe betrach-
ten und sich von den Feuerwehr-
leuten erläutern lassen, wofür die
verschiedenen Ausrüstungsge-
genstände gebraucht werden.
Bei einer Schauübung wurde ge-
zeigt, was passieren kann, wenn
ein Fettbrand mit Wasser gelöscht
wird. Durch Zuführen des Wassers
wird ein explosionsartiger Was-
serdampf erzeugt, der das bren-
nende Fett auseinanderreißt und
so eine lebensgefährliche Fettex-
plosion erzeugt werden kann. Die
Flamme muss erstickt werden, am
besten durch Auflegen eines De-
ckels.
Um 14 Uhr stand die Schauübung
der Jugendfeuerwehr an, die mit
Blaulicht in den neuen Feuer-
wehrautos anrückte. Gekonnt
wurde ein Brand gelöscht und eine

Das neue TLF 3000. Fotos: SAPIRDas neue TLF 3000. Fotos: SAPIRDas neue TLF 3000. Fotos: SAPIRDas neue TLF 3000. Fotos: SAPIRDas neue TLF 3000. Fotos: SAPIR

Hüpfburg und Zelt vor dem GerätehausHüpfburg und Zelt vor dem GerätehausHüpfburg und Zelt vor dem GerätehausHüpfburg und Zelt vor dem GerätehausHüpfburg und Zelt vor dem Gerätehaus

Die Jugendfeuerwehr bei ihrerDie Jugendfeuerwehr bei ihrerDie Jugendfeuerwehr bei ihrerDie Jugendfeuerwehr bei ihrerDie Jugendfeuerwehr bei ihrer
SchauübungSchauübungSchauübungSchauübungSchauübung

eingeklemmte Person gerettet.
Für das leibliche Wohl war ge-
sorgt, so gab es deftiges vom Grill
und wer es lieber süß mochte, der
war in der Cafeteria bestens auf-

gehoben.
Zur Freude der Kleinsten war
wieder die beliebte Feuerwehr
Hüpfburg aufgestellt worden.
(SAPIR)
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„Letzte Hilfe
Kurs“ für
Erwachsene
Fast jeder kennt „Erste Hilfe Kur-
se“ - seit einigen Jahren gibt es
auch Kurse für die letzte Lebens-
phase. Sterben und Tod sind zwar
Teil unseres Lebens, doch nur we-
nige Menschen beschäftigen sich
damit. Dabei kann es Mut ma-
chen, Ängste nehmen und helfen,
dass Menschen in Würde gehen
können.
In den Räumlichkeiten des Ambu-
lanten Hospizdienstes e.V. für
Bornheim und Alfter (Königstr. 25,
53332 Bornheim) beschäftigen wir
uns am 15. Oktober, von 17 bis 21
Uhr, mit folgenden Fragen:
• Was passiert in der letzten

Phase unseres Lebens?
• Welche Beschwerden treten

häufig auf und wie kann ich
mit einfachen Mitteln helfen
und begleiten?

• Wie kann ich vorsorgen und
welche Entscheidungen sind
zu treffen?

• Welche Einrichtungen helfen
und unterstützen sterbende
Menschen und ihre (trauern-
den) Angehörigen?

Natürlich haben auch Sie Gele-
genheit, die für Sie wichtigen und
entscheidenden Fragen zu stel-
len.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
und bitten um Anmeldung telefo-
nisch unter 02222-9959449 oder
via E-Mail an hobo@hospizdienst-
bornheim.de.
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„Wächst hier - schmeckt mir“
Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch präsentiert neue Apfelsorten -
Nachhaltigkeit und Klimaschutz fester Bestandteil des Betriebsablaufs - Apfeltester gesucht
Bornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-MertenBornheim-Merten. Roland
Schmitz-Hübsch vom gleichnami-
gen Obstbaubetrieb und sein
Team haben die diesjährige Ap-
felernte im Großen und Ganzen
abgeschlossen. Mit der Qualität
ist der Firmenchef sehr zufrieden.
„Vor allem der sortentypische
Geschmack ist wieder deutlich
ausgeprägt“, erläutert der Mer-
tener Apfelexperte. Kein Wunder,
dass die Verbraucher sich auf ein
Sortiment im hofeigenen Laden
freuen können, das für jeden Ge-
schmack etwas bietet.
Neben der Produktion klassischer
Apfelsorten, die schon viele Jahre
im Programm sind, hat sich der
innovative Obstbaubetrieb vor al-
lem der Testung und Implemen-
tierung neuer Sorten verschrie-
ben. Derzeit stehen knackige und
saftige Sorten hoch im Kurs. Sor-
ten wie der seit drei Jahren ein-
geführte SnapDragon®SnapDragon®SnapDragon®SnapDragon®SnapDragon® erfreuen
sich immer größerer Beliebtheit,
vor allem bei jüngeren Konsu-
menten. Auch die neue aroma-
tisch-knackige Sorte „BlossBlossBlossBlossBloss“ fin-
det immer mehr Liebhaber. Ein
ganz besonderes Highlight ist ak-
tuell der „SunburstSunburstSunburstSunburstSunburst“, der äußer-
lich eher unscheinbar daher-
kommt, innerlich aber mit seiner
rosa Farbe die Aufmerksamkeit auf
sich zieht. „Ganz besonders an
diesem Apfel ist aber, dass er nicht
den typischen Apfelgeschmack
hat, sondern mit tropische Aro-
men den Gaumen kitzelt und ge-
schmacklich durchaus an Gummi-
bärchen erinnert“, ist Roland
Schmitz-Hübsch begeistert. „Er ist
für Genießer optimal, die nicht
unbedingt auf Apfelaroma stehen,
aber die positiven Aspekte des
Apfels genießen möchten.“ Bei
den BirnenBirnenBirnenBirnenBirnen punktet besonders
„Xenia“ dieses Jahr mit einem
großen aromatischen Geschmack.
Neu im Sortiment des Obstbau-
betriebs sind ein Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-Apfel-Balsami-
coessigcoessigcoessigcoessigcoessig aus frischgepresstem Ap-
felsaft und ein Apfel-MüsliApfel-MüsliApfel-MüsliApfel-MüsliApfel-Müsli mit 10
Prozent hauseigenen Apfelchips.
Wer es noch nicht getan hat, soll-
te diese Sortimentsbereicherun-
gen unbedingt testen.
Nachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und KlimaschutzNachhaltigkeit und Klimaschutz
Aber nicht nur bei der Einführung

neuer Apfelsorten ist der Obst-
baubetrieb führend und beispiel-
haft. 2024 wurde Schmitz-Hübsch
dann als erster FFFFFAIR“N GREEN-AIR“N GREEN-AIR“N GREEN-AIR“N GREEN-AIR“N GREEN-
zertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetriebzertifizierter Obstbaubetrieb in
Deutschland ausgezeichnet.
„Schließlich haben wir bei unse-
rer Ökobilanz weitere Fortschrit-
te gemacht und liegen 2024 bei
134 Gramm CO2 je Kilo Äpfel
(2021: 195 Gramm). Vergleicht
man die Ökobilanz regionaler
deutscher Äpfel beispielsweise
mit der neuseeländischer, so ist
erstgenannte klar besser (300-400
gegenüber 800 Gramm - Quelle:
Institut für Energie- und Umwelt-
forschung Heidelberg). Lokaler
und regionaler Anbau ist also deut-
lich nachhaltiger und klimascho-
nender“, erläutert der Betriebs-
inhaber. Diesen eingeschlagenen
Weg will Roland Schmitz-Hübsch
fortführen, damit sein Betrieb in
den nächsten Jahren noch CO2-
neutraler wird.
Apfeltester gesuchtApfeltester gesuchtApfeltester gesuchtApfeltester gesuchtApfeltester gesucht
Damit die geschmacklich und wirt-
schaftlich richtigen Sorten auf den
betriebseigenen Apfelplantagen
angebaut werden und im Verkauf
landen, verlässt sich Roland
Schmitz-Hübsch nicht nur auf den
eigenen Geschmack. „Letztend-
lich entscheiden unsere Kunden
über den wirtschaftlichen Erfolg.
Deshalb bestimmen sie entschei-

Weit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch fürWeit über die Grenzen Mertens und Bornheims hinaus steht der Obstbaubetrieb Schmitz-Hübsch für
innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.innovativen und zukunftsorientierten Apfel- und Obstanbau.

„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte„Wächst hier, schmeckt mir!“ - Bei Schmitz-Hübsch gehen ausgesuchte
Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.Geschmackserlebnisse und Nachhaltigkeit Hand in Hand.

Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-Ein ganz außergewöhnliche Sorte ist der innen flamingofarbene „Sun-
burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-burst“, der mit seinem exotischen Geschmack nicht nur Roland Schmitz-
Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.Hübsch begeistert.
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dend mit, was im Hofladen landet
und was nicht. Dafür suchen wir
im November wieder Apfeltester“,
erläutert der Experte. Dabei er-
halten diejenigen, die sich an der
Aktion beteiligen wollen, Probier-
tüten mit fünf unterschiedlichen
Sorten, darunter erstmals eine
speziell für Apfel-Allergiker. Eine
Rückmeldung erfolgt über den je-
weiligen QR-Code direkt an
Schmitz-Hübsch. Wer mitmachen
möchte, findet alle wichtigen In-
formationen auf Facebook oder

Instagramm unter schmitzhu-
ebsch.
„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“„Wächst hier - schmeckt mir“ -
dieses Versprechen löst der über
125-jährige Fachbetrieb auch
2025 wieder voll ein. Und damit
alles ohne Qualitätsverlust zum
Käufer kommt, dafür fallen bei
Schmitz-Hübsch „die Äpfel nicht
weit vom Stamm, sondern landen
direkt im Hofladen.“ Für Roland
Schmitz-Hübsch gilt: Stillstand ist
Rückschritt. Deshalb wird er zu-
sammen mit seinem Team und in

Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-Roland Schmitz-Hübsch’ Ehefrau Edyta Faron ist geschmacklich über-
zeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragendzeugt vom neue Apfel-Balsamicoessig, da er Speisen hervorragend
verfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDKverfeinert. Fotos: WDK

internationaler Kooperation
weiterhin den Obstanbau kreativ
und ökologisch weiterentwickeln

und mit neuen Sorten den Kun-
den überwältigende Geschmacks-
erlebnisse bieten. (WDK)
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Fertigstellung des Alfterer Geschichtswegs
Rundweg führt durch Oedekoven
Alfter-Oedekoven. „Das Letzte von
zehn Schildern ist vor zwei Mona-
ten aufgehängt worden“, freut
sich Detlef Nath, der Vorsitzende
des Fördervereins Heimat- und
Naturschutz Oedekoven e.V.. Seit
Ende 2003 war der Alfterer Ge-
schichtsweg in Planung und ist
nun fertiggestellt worden. Feder-
führend waren dabei Hermann
Huckert und Heinz-Dieter Flam-
me.
Am 27. September hatten Mit-
glieder des Vereins zu einer Wan-
derung zu allen zehn Stationen
eingeladen. Diese begann am
Jungfernpfad, am Apfeltor. Unter
anderem führt der Weg am Wein-
hof - Kloster Schillingskapellen
vorbei, welches 1197 gegründet
wurde. Das Kloster bewirtschaf-
tete 100 Morgen an Ländereien.
Das Haus in der Ginggasse war
das Wohnhaus des Weinhofes.
Dass es einen römischen Gutshof
(villa rustica) in Oedekoven gab,
wurde im Jahr 2019 bei den Pla-
nungen für den Schulcampus fest-
gestellt. Bei den archäölogischen
Ermittlungen konnten auch eisen-
zeitliche und hochmittelalterliche

Mitglieder des Fördervereins Heimat- und Naturschutz Oedekoven. Fotos: SAPIRMitglieder des Fördervereins Heimat- und Naturschutz Oedekoven. Fotos: SAPIRMitglieder des Fördervereins Heimat- und Naturschutz Oedekoven. Fotos: SAPIRMitglieder des Fördervereins Heimat- und Naturschutz Oedekoven. Fotos: SAPIRMitglieder des Fördervereins Heimat- und Naturschutz Oedekoven. Fotos: SAPIR

Teilnehmende der WanderungTeilnehmende der WanderungTeilnehmende der WanderungTeilnehmende der WanderungTeilnehmende der Wanderung

Das Wohnhaus des Weinhofes inDas Wohnhaus des Weinhofes inDas Wohnhaus des Weinhofes inDas Wohnhaus des Weinhofes inDas Wohnhaus des Weinhofes in
der Ginggasseder Ginggasseder Ginggasseder Ginggasseder Ginggasse

Befunde nachgewiesen werden.
Weitere Stationen sind z.B. die
Belsmühle sowie die alte Bürger-

meisterei oder der Stapelhof des
Johanniter-Konverts.
Alle Informationen gibt es zum

Nachlesen auf der Internetseite
des Vereins unter www. Heimat-
verein-Oedekoven.de. (SAPIR)
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der gesund macht? 
Lust auf einen Job, 
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Faszinierende Schönheiten:
Edelsteine in der ArsMineralis in Losheim/Eifel

Schöne Steine, die glitzern, mar-
kante Farben aufweisen und fas-
zinieren - das sind Edelsteine, die
wahren Schätze der Erde. Oft wer-
den sie tief unter der Erdoberflä-
che ausgegraben, in Höhlen oder
auf Bergen entdeckt. Seit Jahr-

hunderten üben sie eine beson-
dere Faszination auf die Menschen
aus.
Unbehandelt, getrommelt, ge-
schliffen und zum Teil als Schmuck
verarbeitet, kommen diese Edel-
steine dann in die ArsMineralis

nach Losheim/Eifel, direkt an der
Grenze zu Belgien.
Wir führen ein sehr breites Sorti-
ment. Bei uns finden Sie unter
anderem wunderschöne Ame-
thystdrusen, figürlich gestalteten
Bergkristall, Rosenquarz, Achate,

Turmaline sowie seltene Steine
wie Ozean-Jaspis oder Schungit.
Ob als Dekosteine, Heilsteine
oder Schmuckstücke - im mehr
als 500 Quadratmeter großen La-
dengeschäft gibt es für jede Ge-
legenheit das passende Angebot.
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Wunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner SilberschmuckWunderschöner Silberschmuck
und mehrund mehrund mehrund mehrund mehr
Darüber hinaus führen wir eine
große Auswahl an Silberschmuck
sowie Salzlampen und Dekorati-
onsartikel.
Das ist jedoch nur ein kleiner Teil
der ArsMineralis. Hier finden Sie
Geschenkideen für jeden Geld-
beutel und jeden Anlass. Außer-
dem befindet sich in unserem Ge-
bäude die größte Krippenausstel-
lung Europas, die ArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPArsKRIPPANAANAANAANAANA,
ein Paradies für Kunst- und Kul-
turinteressierte. In der Ausstel-
lung ArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURAArsFIGURA können Sie sel-

tene Puppen und Automaten in
einer lebensgroßen Gasse bestau-
nen.
Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!Besuchen Sie uns!
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim/Eifel gelegen.
Adresse fürs Navi: Prümer Str. 55
- 53940 Hellenthal/Losheim.
Direkt nebenan befindet sich das
Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-Kaffeeparadies im Delhaize-Los-
heimheimheimheimheim - mit einem riesigen Ange-
bot an Kaffee und belgischen Spe-
zialitäten wie Bier, Schokolade
und den berühmten Soßen.
Ebenfalls in der Nähe finden Sie
das Café Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old SmugglerCafé Old Smuggler,,,,, wo Sie

leckeren Kuchen genießen kön-
nen. Besonders zu empfehlen ist
der belgische Reisfladenbelgische Reisfladenbelgische Reisfladenbelgische Reisfladenbelgische Reisfladen. Zudem
lädt das Möbeloutlet LudwigMöbeloutlet LudwigMöbeloutlet LudwigMöbeloutlet LudwigMöbeloutlet Ludwig mit
einer großen Auswahl an Möbeln
für jedes Budget zum Stöbern ein.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

ArsMineralis ist täglich von 10 bis
18 Uhr geöffnet, auch am Wochen-
ende.
Montags haben wir Ruhetag.
Weitere Infos:
www.arsmineralis.net sowie
unter www.grenzgenuss.net

Literarischer Spaziergang
25. Oktober, 14 bis 16 Uhr, am
Friedhofparkplatz in Alfter, Buch-
holzweg. Abschluss im Haus der
Alfterer Geschichte (hinter der
Katholischen Kirche).
Kommen Sie mit zu einem kleinen
literarischen Spaziergang auf dem
Rundweg „Rebellen op Jöck“. Wir
gedenken der Errichtung des „seg-
nenden Christus“ am Friedensweg
in Alfter vor 80 Jahren. In Zusam-
menarbeit mit dem Arbeitskreis Frie-

densweg / Förderverein Haus der
Alfterer Geschichte e.V. und dem
Förderverein Buchstützen Alfter e.V..
Teilnahmevoraussetzungen: Die
Fähigkeit 2 Stunden zu gehen/ste-
hen. Wegen des steilen Anstiegs
über den Friedensweg zur Statue
nur bedingt geeignet für Rollato-
ren oder Kinderwagen.
Anmeldung ausschließlich über
die VHS Bornheim/Alfter:
www.vhs-bornheim-alfter.de
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Große Feier im Jakob-Wahlen-Park
Alfterer feiern 50-jähriges Bestehen
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Im August 1973 war mit den Ar-
beiten der ca. drei Hektar großen
Fläche am Hirnsberg begonnen
worden. Heute umfasst der Park
eine Grillstelle mit zwei Hütten,
zwei Teichen und einen großen
Spielplatz mit dem beliebten „Feu-
erwehrturm“.
50 Jahre später erfreut sich der
Park größter Beliebtheit bei den
Alfterern. Dieses wurde mit ei-
nem großen Fest gefeiert. Ca. 350
Gäste waren gekommen. Gestar-
tet wurde ab 11 Uhr mit einem
Wortgottesdienst, bei dem auch
Lieder wie „Lobet den Herren“
oder „Laudato Si“ a capella wie
vor 50 Jahren gesungen wurden.
Begleitet wurden diese vom Män-
nergesangsverein „Concordia“.
Es folgten Ansprachen der Vereins-
vorsitzenden sowie der stellvett-
redenden Bürgermeisterin Luise
Wiechert.

Für das leibliche Wohl war in Form
von Reibekuchen, Würstchen oder
Steakes vom Schwenkgrill bestens
gesorgt. Bei den Getränken stan-
den mehrere Weine, Bier oder
nichtalkoholische Getränke zur
Auswahl.
Ab 14 Uhr sorgten die „Cortin-
gas“ für die musikalische Unter-
haltung.
„Wir haben noch weiteres in Pla-
nung“, freut sich Georg Melchior,
der Vorsitzende des Heimatver-
eins Alfter 1892 e.V.. In diesem
Jahr haben sich 24 neue Mitglie-
der angemeldet, mit denen der
Verein aktuell 540 Mitglieder

Der Männergesangverein „Concordia“. Fotos: SAPIRDer Männergesangverein „Concordia“. Fotos: SAPIRDer Männergesangverein „Concordia“. Fotos: SAPIRDer Männergesangverein „Concordia“. Fotos: SAPIRDer Männergesangverein „Concordia“. Fotos: SAPIR

Reibekuchen und deftiges vom GrillReibekuchen und deftiges vom GrillReibekuchen und deftiges vom GrillReibekuchen und deftiges vom GrillReibekuchen und deftiges vom Grill

zählt. Besonders freut sich Mel-
chior über die Initiative von sie-
ben Konfirmanden, die mit einem
Teil ihres Geldes Bäume und Ro-
sen gekauft haben und im Park
gepflanzt haben. Diese kommen
regelmäßig zum Gießen. Im Zeit-
raum von 2016 bis 2024 wurde
der Park um ca. 5.000 Quadrat-
meter erweitert. Auf dieser Flä-
che hat der Verein ca. 2.000 Laub-
bäume gepflanzt. Mit dieser Akti-

Die Vorsitzenden freuten sich über die vielen GästeDie Vorsitzenden freuten sich über die vielen GästeDie Vorsitzenden freuten sich über die vielen GästeDie Vorsitzenden freuten sich über die vielen GästeDie Vorsitzenden freuten sich über die vielen Gäste

on hat sich der Verein für den
„Westenergie Klimaschutzpreis“
beworben, der lokale Projekte
auszeichnet, die aktiv zum Um-
welt- und Klimaschutz beitragen.
Unterstützung erhält der Verein
von Sponsoren wie z.B. der Stif-
tung Kreissparkasse - Für uns
Pänz, die 2.000 Euro gestiftet hat.
Dafür konnte die neue Hängebrü-
cke angeschafft werden. (SAPIR)
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Kfz-Versicherung: Ein Wechsel kann sich lohnen
Worauf man beim Tarifvergleich achten sollte
Versicherungen für Autos und an-
dere Kraftfahrzeuge dürften im
kommenden Jahr für viele
Verbraucher:innen teurer werden.
Bereits in den Vorjahren wurden
die Prämien für Kfz-Versicherun-
gen teils deutlich angehoben.
„Ein Wechsel der Versicherung
kann sich unter Umständen loh-
nen“, sagt Elke Weidenbach, Ver-
sicherungsexpertin bei der Ver-
braucherzentrale NRW. „Dabei
sollten die Konditionen des Tarifs
und die Bedingungen des Ver-
trags aber genau geprüft werden,
denn nicht immer ist der güns-
tigste Vertrag auch der beste.“
Die Expertin erklärt, worauf
Verbraucher:innen beim Wechsel
achten sollten.

TTTTTarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfenarif überprüfen
Eine Überprüfung des eigenen Kfz-
Tarifs ist immer sinnvoll. Ein Wech-
sel kann sich durchaus lohnen,
gerade nach vielen Jahren bei ei-
nem Versicherer. Denn die Unter-
nehmen werben vor allem um
Neukund:innen - diese erhalten
oft deutlich mehr Preisnachlässe.
Trotzdem lohnt sich eine Nach-
frage beim eigenen Anbieter. Eine
Anfrage per Telefon oder E-Mail
kann schon zu einem Rabatt oder
einem günstigeren Tarif führen.

Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen
Viele Menschen nutzen Ver-
gleichsportale. Das erscheint
praktisch, hat aber Nachteile.
Denn Vergleichsportale leben von
Provisionen der Anbieter und bie-
ten oft keinen vollständigen
Marktüberblick, sondern häufig
nur eine Auswahl. Deshalb ist es
ratsam, auch direkt die Internet-
seiten verschiedener Versicherun-
gen aufzurufen. Um die Konditio-
nen korrekt vergleichen zu kön-
nen, sollte man Führerschein und
Fahrzeugschein zur Hand haben,
die letzte Beitragsrechnung des
bisherigen Versicherers (mit Ver-
tragsnummer) und den Kilometer-
stand des Fahrzeugs. Wichtig:
Wenn zeitlich möglich, sollte
insbesondere bei hochpreisigen
Fahrzeugen eine Kündigung erst
dann erfolgen, wenn der Vertrag
vom neuen Versicherer bestätigt

wurde. Wer ein Auto abmeldet,
muss übrigens nichts tun. Der Kfz-
Versicherungsvertrag endet mit
dem Tag der Abmeldung. Die Zu-
lassungsstelle benachrichtigt den
Versicherer.

Konditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfenKonditionen prüfen
Eine finanzielle Ersparnis ist nicht
alles. Wichtig sind immer auch die
Leistungen der Versicherung. So
sollte, neben einer hohen Versi-
cherungssumme von 50 oder bes-
ser 100 Millionen in der Haft-
pflichtversicherung, die grobe Fahr-
lässigkeit im Kaskoschutz auf je-
den Fall mitversichert werden. Das
erspart im Schadensfall Ärger mit
dem Versicherer, wenn man
beispielsweise während der Fahrt
einen heruntergefallenen Gegen-
stand aufhebt und einen Unfall
verursacht. Soweit zeitlich noch
möglich, sollten sich Wechselwil-
lige von der bisherigen Versiche-
rung unbedingt ihre Schadensfrei-
heitsklasse (SF-Klasse) (schrift-
lich) bestätigen lassen bezie-
hungsweise welchen Schadensver-
lauf sie dem neuen Anbieter mel-
den wird. Das gilt insbesondere
nach einem Jahr mit vielen Schä-
den. Teils erhält die Verbraucher-
zentrale NRW Beschwerden
darüber, dass der alte Versiche-
rer der neuen Gesellschaft eine
ungünstigere Einstufung genannt
hat, als tatsächlich in der Bei-
tragsrechnung vermerkt war.

Rechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigenRechtzeitig kündigen
Die meisten Verträge in der Kfz-
Versicherung orientieren sich am
Kalenderjahr und enden am
31. Dezember. Dann ist der
30. November entscheidend, da
die Kündigungsfrist einen Monat
beträgt. Spätestens am 30. No-
vember muss also dem Kfz-Versi-
cherer die fristgerechte Kündigung
eines Versicherungsvertrags vor-
liegen. Dafür ist ein formloses
Schreiben ausreichend mit der
Angabe der Versicherungsver-
tragsnummer, dem Fahrzeug, dem
Kennzeichen und dem Datum der
Kündigung (in der Regel zum 31.
Dezember eines Jahres).
Ansonsten verlängert sich der Ver-
trag zum 1. Januar um ein weite-

res Jahr. Es gibt auch Verträge,
die am Tag des tatsächlichen Ab-
schlusses enden, deshalb emp-
fiehlt es sich, im Vertrag die Lauf-
zeit der Police zu prüfen. Bei ei-
ner Beitragserhöhung besteht je-
doch ohnehin ein Sonderkündi-

gungsrecht von vier Wochen nach
Erhalt der Mitteilung.
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11490

Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Witterschlicker Moschee öffnete ihre Türen

dergarten- und Schulräume sowie
die Wohnung des Imams unterge-
bracht sind. Insgesamt 330 Mit-
glieder, davon ca. 100 Frauen ge-
hören der Gemeinde an. Zu den
Gebeten kommen aber mehr Gläu-
bige. Diese kommen aus den um-
liegenden Gemeinden wie z.B.

Witterschlick. In diesem Jahr lau-
tete das Motto für den Tag der
offenen Moschee: „Religion und
Ethik - Glaube als Kompass der
Menschlichkeit“. Seit 1997 findet
bundesweit am Tag der Deutschen
Einheit auch der Tag der offenen
Moschee statt und ist damit zum
Symbol für Gastfreundschaft, Dia-
log und Begegnung geworden.
Ab 11 Uhr konnten sich die Besu-
chenden davon überzeugen. Es
wurden Rundgänge durch die
Räumlichkeiten angeboten. Für
das leibliche Wohl war in Form
von selbstgemachten, türkischen

Spezialitäten gesorgt worden. So
konnten die Besuchenden erst
eine türkische Pizza essen und
als Nachtisch das köstliche Ba-
klava genießen. Bei einem Be-
cher Tee oder Kaffee konnten dann
die Fragen zum Islam gestellt wer-
den oder es wurde über aktuelle
Themen diskutiert.
Vor zehn Jahren war die Moschee
in der Raiffeisenstraße errichtet
worden. Sie besteht aus einem
Gebetsraum, der nach Mekka
ausgerichtet ist, einem Minarett
(dem hohen Turm) und einem se-
paraten Gebäude, in dem die Kin-

Der GebetsraumDer GebetsraumDer GebetsraumDer GebetsraumDer Gebetsraum

Besuch des noch amtierenden Bürgermeisters Schumacher.Besuch des noch amtierenden Bürgermeisters Schumacher.Besuch des noch amtierenden Bürgermeisters Schumacher.Besuch des noch amtierenden Bürgermeisters Schumacher.Besuch des noch amtierenden Bürgermeisters Schumacher.
Fotos: SAPIRFotos: SAPIRFotos: SAPIRFotos: SAPIRFotos: SAPIR

Meckenheim oder Bornheim, da
es dort keine Moscheen gibt. 120
Schüler werden an den Wochen-
enden in den Räumlichkeiten un-
terrichtet. Sie lernen dann wie
Gläubige im Islam beten, fasten
und auch die Koranbuchstaben.
(SAPIR)
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Zwischen Kreidestaub und Klassenzimmer
Lernreise mit Tiefgang: Uni Kassel zu Gast in Alfter
Kürzlich durfte die Gesamtschule
im Klostergarten besonderen Be-
such empfangen: Eine Gruppe von
Lehramtsstudierenden der Univer-
sität Kassel machte im Rahmen
ihrer „Kreidestaub-Lernreise“
Station in Alfter. Ziel dieses Pro-
jekts ist es, angehenden Lehre-
rinnen und Lehrern echte Schul-
wirklichkeit zu zeigen und Einbli-
cke in innovative Konzepte zu er-
möglichen. Beim Rundgang durch
das Schulgebäude fiel den Gäs-
ten sofort das offene und wert-
schätzende Miteinander auf.
Schulleiter Arne König begrüßte
die Initiative: „Der Austausch mit
angehenden Lehrkräften ist für
beide Seiten bereichernd. Wir freu-
en uns, wenn unsere Schulkultur
auch anderen Mut macht, neue
Wege zu gehen. Und wir sind auch
ein wenig stolz darauf, dass unse-
re Schule für den Besuch ausge-
wählt wurde.“
In einem spannenden Vortrag
stellte er die Bedeutung christli-
cher Bildung heraus und ordnete
das Selbstverständnis der Ge-
samtschule auch geschichtlich
ein. Es folgten verschiedene Be-
suche der Studierenden im Unter-
richt - in allen Jahrgängen und
den verschiedensten Fächern, um
möglichst viele Eindrücke der ge-
lebten Schulkultur zu erhalten.
Zuletzt ging Geschäftsführer Ana-
tol Friesen auf die verschiedenen
Herausforderungen ein, die für ei-
nen Ersatzschulträger - wie die
Freien Christlichen Schulen Bonn/
Rhein-Sieg e. V. es sind - das Ta-
gesgeschäft auf der Verwaltungs-
seite bestimmen.
Nach interessanten Gesprächen

mit Lehrkräften und Schülerinnen
und Schülern reisten die Besu-
cher voller neuer Eindrücke wei-
ter. Noch fünf weitere Schulen mit
innovativen Konzepten wollten in
den kommenden zwei Wochen
besucht sein. Weitere Stationen
für die Gruppe waren
beispielsweise Frankfurt, Heidel-
berg und auch Bücken im hohen
Norden.
Mit solchen Begegnungen leistet
die Kreidestaub-Initiative einen
wichtigen Beitrag, Brücken zwi-
schen Hochschulstudium und ge-
lebter Schulpraxis zu bauen - und
die Gesamtschule im Klostergar-
ten stellte einmal mehr unter Be-
weis, wie christliche und moder-
ne Schularbeit heute aussehen
kann.

Die Studierenden der Uni Kassel gemeinsam mit der Schulleitung. Fotos: www.fcsb.deDie Studierenden der Uni Kassel gemeinsam mit der Schulleitung. Fotos: www.fcsb.deDie Studierenden der Uni Kassel gemeinsam mit der Schulleitung. Fotos: www.fcsb.deDie Studierenden der Uni Kassel gemeinsam mit der Schulleitung. Fotos: www.fcsb.deDie Studierenden der Uni Kassel gemeinsam mit der Schulleitung. Fotos: www.fcsb.de

Im Gespräch mit den StudierendenIm Gespräch mit den StudierendenIm Gespräch mit den StudierendenIm Gespräch mit den StudierendenIm Gespräch mit den Studierenden
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Ein langes Leben für klimafreundliches Parkett

schichtparkett ebenfalls als sehr
robust. Für ein langes Leben sorgt
die Nutzschicht des Holzbodens,
die mehrfach abgeschliffen wer-
den kann.
Dabei gilt: je dicker diese Schicht,
desto öfter. Schon bei einem Mi-
nimum von 2,5 Millimetern ist
genug Spielraum für mehrere Re-
novierungen. Alles, was es
braucht, sind ein Schleifgang und
eine erneute Versiegelung - am
besten vom fachkundigen Hand-
werker durchgeführt. In einer neu-
en Studie hat der vdp gemeinsam
mit dem Bundesverband Parkett
und Fußbodentechnik die Lebens-
dauer von unterschiedlichsten
Parkettböden untersucht und be-
stätigt:
Bei guter Pflege bleibt der Bo-
denbelag über Generationen
schön und kann auch noch von
Enkeln und Urenkeln verwendet
werden. „Ist die Nutzschicht des
Parketts mindestens fünf Millime-
ter dick, kann Parkett tatsächlich
70 Jahre und länger genutzt wer-
den“, erklärt vdp-Vorsitzender
Michael Schmid.
Die lange Lebensdauer des Par-
ketts macht es nicht nur zu einer
guten Investition, sondern auch
zum Gewinn für den Klimaschutz.
Denn solange das Parkett verbaut
ist, bindet es den Kohlenstoff im
Holz, den der Baum während sei-
ner Wachstumsphase gespeichert
hat. Wer diesen Bodenbelag ver-
legt, trägt somit zum Umwelt-
schutz bei und verbessert die Kli-
mabilanz des Eigenheims. Apropos
Klima: Der Naturstoff Holz ist nicht
nur ein umweltfreundliches Bau-
material. Er sorgt obendrein für

ein wohltuendes Raumklima, in
dem es sich angenehm lebt.
Leicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegenLeicht zu pflegen
Um über Generationen in den
Genuss vom warmen Holz unter
den Füßen zu kommen, muss man
sein Parkett entsprechend pfle-
gen. Egal, ob lackiert, geseift oder
geölt: Eine wöchentliche Reini-
gung mit dem Staubsauger zählt
zu den Basics. Regelmäßiges Wi-
schen befreit den Boden zudem
von Kaffeeflecken und den Abdrü-
cken von Hundepfoten, pflegt ihn
aber auch gleichzeitig. Je nach
Versiegelungsart und Hersteller
empfehlen sich unterschiedliche
Reinigungs- und Pflegemittel.
Wischlappen und Mob dürfen
dabei nur nebelfeucht, aber nicht
nass sein.
Um Kratzer auf dem Parkett zu
vermeiden, sollten Tische und
Stühle, Sessel und Sofas Filzglei-
ter erhalten. So lassen sie sich
verrücken, ohne dass der Holzbo-
den Schaden nimmt. Entsteht
doch einmal eine Delle oder ein
Kratzer, sollte diese Stelle repa-
riert werden - nicht nur um die
Optik zu bewahren, sondern auch
um das Holz zu schützen. Stärker
beanspruchte Laufwege brauchen
trotz guter Pflege irgendwann
eine Aufarbeitung. Bei geöltem
Holz reicht eine partielle Auffri-
schung, bei lackiertem Holz muss
die gesamte Fläche geschliffen
und neu versiegelt werden. So ist
der Lieblingsboden immer noch
schön, wenn die Einrichtung
längst ausgetauscht wurde.
Verband der
Deutschen Parkettindustrie e.V.
(vdp)

Parkett ist äußerst vielseitig. Je
nach Holzart, Versiegelung und
Verlegemuster wirkt es mal mo-
dern und klar, mal klassisch, mal
nordisch-schlicht, mal rustikal.
Doch nicht nur die Optik ist ein
wichtiges Entscheidungskriteri-
um: Bei richtiger Pflege ist dieser
Bodenbelag äußerst langlebig und
obendrein klimafreundlich, wie
der Verband der Deutschen Par-
kettindustrie (vdp) erklärt.

Parkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert GenerationenParkett überdauert Generationen
Wer gerne Museen, Schlösser und
Herrenhäuser besichtigt, kennt die
kunstvoll verlegten Parkettböden,
die nach dem Fußgetrappel meh-
rerer Jahrhunderte immer noch
prächtig aussehen. Aus Vollholz
gefertigt sind sie äußerst langle-
big und bei Bedarf wieder aufge-
arbeitet worden. Auch heute noch
werden massive Holzböden ver-
legt. Daneben erweist sich Mehr-

Wichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor KratzernWichtig sind Filzgleiter unter den Möbeln, um das Parkett vor Kratzern
zu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Paradorzu schützen. Foto: Parador
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Wohlfühlbad nach Plan
Das Badezimmer ist längst mehr
als ein funktionaler Ort für die
tägliche Körperpflege. Es ist Rück-
zugsraum, Entspannungszone und
prägt das Wohlbefinden im Alltag.
Doch viele ältere Bäder wirken
veraltet, sind nicht barrierefrei
oder genügen modernen Komfort-
ansprüchen nicht mehr. Wer sich
ein neues Bad wünscht, entschei-
det sich oft für eine Komplettsa-
nierung. Sie bringt frischen Stil,
zeitgemäße Technik und mehr
Wohnqualität.
Planung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft ÜbersichtPlanung schafft Übersicht
Eine Badsanierung ist ein kom-
plexes Vorhaben. Neben Fliesen-
legern, Installateuren und Elek-
trikern sind oft weitere Gewerke
beteiligt. Damit Termine und Ar-
beiten nahtlos ineinandergreifen,
ist eine gute Planung entschei-
dend. Empfehlenswert ist es, ei-
nen zentralen Ansprechpartner zu
haben, der alle Schritte koordi-

niert und den Ablauf überwacht.
Das spart Zeit und verhindert
Missverständnisse.
Kosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzenKosten realistisch einschätzen
Ein neues Bad ist eine Investiti-
on, die gut kalkuliert sein will.
Eigentümer sollten auf transpa-
rente Angebote achten, die Leis-
tungen und Preise klar benennen.
Festpreise bieten Sicherheit, da
sie spätere Überraschungen ver-
meiden. Ebenso hilfreich ist es,
vorab Wünsche und Prioritäten
festzulegen, um den finanziellen
Rahmen im Blick zu behalten.
Ablauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für SchrittAblauf Schritt für Schritt
Von der ersten Beratung bis zur
Übergabe dauert eine umfassen-
de Badsanierung meist zwei bis
drei Wochen. Nach der Demonta-
ge werden Leitungen erneuert,
Wände vorbereitet und Fliesen
verlegt. Anschließend folgen Ma-
lerarbeiten, die Installation der
Sanitärelemente und die Feinab-

stimmung von Beleuchtung oder
modernen Extras wie Dusch-WCs
oder berührungslosen Armaturen.
Wer sein Bad rundum moderni-
siert, investiert nicht nur in opti-
sche Veränderungen, sondern

auch in Komfort und Alltagstaug-
lichkeit. Mit guter Planung und
fachkundiger Ausführung entsteht
ein Raum, der für viele Jahre Freu-
de bereitet und den Wohnwert
spürbar steigert.
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken,
Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstraße 7, 53347 Alfter, 0228/640050

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alfter, 0228/9863660

Montag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. OktoberMontag, 13. Oktober
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn, 0228/255200

Dienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. OktoberDienstag, 14. Oktober
Antonius Antonius Antonius Antonius Antonius ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonne Bonne Bonne Bonne Bonn
Am Kettelerplatz 10, 53121 Bonn, 0228/661344

Mittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. OktoberMittwoch, 15. Oktober
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Donnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. OktoberDonnerstag, 16. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Freitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. OktoberFreitag, 17. Oktober
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228/97626845

Samstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. OktoberSamstag, 18. Oktober
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kölner Straße 61, 53913 Swisttal, 02254/81300

Sonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. OktoberSonntag, 19. Oktober
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Montag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. OktoberMontag, 20. Oktober
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123 Bonn, 0228/613305

Dienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. OktoberDienstag, 21. Oktober
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Mittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. OktoberMittwoch, 22. Oktober
SchwSchwSchwSchwSchwanen anen anen anen anen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 118-120, 53123 Bonn, 0228/42289902

Donnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. OktoberDonnerstag, 23. Oktober
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Freitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. OktoberFreitag, 24. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApotheke Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHGe Endenich OHG
Erich-Hoffmann-Straße 10, 53121 Bonn, 0228/621772

Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
(Angaben ohne Gewähr)
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Bürgerinformationsveranstaltung zum
Starkregenrisikomanagement am Di., 04.11.2025
um 17 Uhr und Infomobil des
Hochwasser-Kompetenz-Centrum Köln ab 15 Uhr

Klimaregion Rhein Voreifel stellt neue Website vor -
für eine klimaneutrale Zukunft

Hinweis der Zahlungsabwicklung der Gemeinde Alfter
Einführung der Kontoinhaberverifizierung/Empfängerüberprüfung (Verification of Payee - VoP)

Die Gemeinde Alfter lädt interes-
sierte Bürger zur Informationsver-
anstaltung zum Thema Starkre-
gen am Dienstag, dem 4. Novem-Dienstag, dem 4. Novem-Dienstag, dem 4. Novem-Dienstag, dem 4. Novem-Dienstag, dem 4. Novem-
ber 2025 um 17 Uhrber 2025 um 17 Uhrber 2025 um 17 Uhrber 2025 um 17 Uhrber 2025 um 17 Uhr in den Rats-
saal im Rathaus der Gemeinde
ein, in der über die Starkregen-
gefahrenkarten in Alfter, Maßnah-
men zum Schutz und Vorsorge-
möglichkeiten informiert wird.
Infolge extremer Starkregenereig-
nisse kam es im Juli 2021 und
auch bei vorherigen Starkregen-
ereignissen in Alfter zu Überflu-
tungsereignissen mit Schäden an
privater Wohnbebauung und In-
frastruktur.
Bei extremen Starkregenereignis-
sen müssen oft große Wassermas-
sen oberirisch abfließen. Das Ka-

nalnetz und die Bäche sind dann
oft überfordert, es kommt zu lo-
kalen Überschwemmungen von
Straßen, Grundstücken und Kel-
lern. Um besser auf die Heraus-
forderungen vorbereitet zu sein,
hat die Gemeinde Alfter Starkre-
gengefahrenkarten im Rahmen
eines kommunalen Starkregenri-
sikomanagements für das gesam-
te Gemeindegebiet Alfter in Auf-
trag gegeben. Das Projekt wurde
durch die Ingenieurgesellschaft
Hydrotec erarbeitet und mit Zu-
wendungen des Landes NRW ge-
mäß der Förderrichtlinie Hochwas-
serrisikomanagement und Was-
serrahmrichtlinie gefördert.
Gegenstand der Erstellung des
Starkregenrisikomanagements

war zunächst eine Gefährdungs-
analyse, zu der die Bürger bereits
die Möglichkeit hatten Ihre Er-
fahrungen in einem Online-Betei-
ligungsprozess einzubringen. Auf
dieser Grundlage wurden kommu-
nale Risikobereiche und anschlie-
ßend Maßnahmen zur Verbesse-
rung des Überflutungsschutzes für
verschiedene Handlungsfelder er-
mittelt.
Im Rahmen einer Informationsver-
anstaltung werden zunächst
Grundlagen und Inhalte des kom-
munalen Starkregenrisikomana-
ge-ment Alfter vorgestellt. Darüber
hinaus sollen bei der Veranstal-
tung sowohl Informationen zur
Gefährdungseinschätzung wie
auch Maßnahmen des vorbeugen-

den Überflutungsschutzes auf kom-
munaler Ebene aber vor allem auch
im Rahmen der Eigenvorsorge ge-
geben werden. Hierzu werden Mit-
arbeiter des Ing. Büros Hydrotec in
die Thematik einführen sowie kon-
krete Ergebnisse aus den Starkre-
gengefahrenkarten und Risikoana-
lysen vorstellen und anschließend
für Fragen bereitstehen. Bereits ab
15 Uhr wird das Infomobil des Hoch-
wasser-Kompetenz-Centrum Köln
am bzw. im Foyer des Rathauses
präsent sein und mit viel prakti-
schem Know-How und anschauli-
chen Beispielen wichtige ergän-
zende Informationen zu Möglich-
keiten der Überflutungsvorsoge für
die Bürger und Bürgerinnen be-
reithalten.

Ab sofort präsentiert sich die Kli-
maregion Rhein-Voreifel auf ihrer
Website im neuen Gewand: Der
modernisierte Auftritt bietet Bür-
gerinnen und Bürgern mehr Ori-
entierung rund um Klimaschutz-
und Klimaanpassungsprojekte
und lädt dazu ein, sich umfassend
zu informieren. Mit frischem De-
sign und einer benutzerfreundli-
chen Navigation geben die Städ-
te Bornheim, Meckenheim und
Rheinbach sowie die Gemeinden
Alfter, Swisttal und Wachtberg ih-
ren Bürgerinnen und Bürger ei-
nen noch besseren Überblick zu
gemeinsamen interkommunalen
Aufgaben.

Durch die enge Zusammenarbeit
der beteiligten Kommunen setzt
sich die Klimaregion Rhein-Vor-
eifel dafür ein, gemeinschaftlich
Lösungen zu entwickeln, die den
Energieverbrauch optimieren und
den CO2-Ausstoß signifikant re-
duzieren. Ein zentraler Meilen-
stein im kommunalen / interkom-
munalen Klimaschutz ist der Be-
schluss des interkommunalen Kli-
maneutralitätskonzepts, welches
den Weg zur Klimaneutralität bis
spätestens 2045 aufzeigt. Die
kommunale Wärmeplanung stellt
dabei einen zentralen Baustein
zur Erreichung des gemeinsamen
Ziels.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf dem Bereich der Klimaan-
passung, also dem Umgang mit
den bereits spürbaren Folgen
des Klimawandels. Hier werden
naturbasierte Lösungen in den
Fokus genommen, um beispiels-
weise Straßenzüge zu begrünen,
Pocket Parks in stark urban ge-
prägten Bereichen einzurichten
und Maßnahmen zu Verschat-
tung und Wasserrückhalt in die
Umsetzung zu bringen. Die The-
men Klimaschutz und Klimaan-
passung sind für die Zukunft un-
serer Region von essenzieller
Bedeutung. Durch den Relaunch
der Website möchten die betei-

ligten Kommunen Transparenz
schaffen und den Dialog fördern,
um gemeinsam die Herausfor-
derungen des Klimawandels zu
meistern. Die neue Website bie-
tet nicht nur alle wichtigen In-
formationen zu aktuellen Pro-
jekten und Veranstaltungen; sie
zeigt die Historie der Klimare-
gion Rhein-Voreifel und stellt die
kommunalen und interkommu-
nalen Kontaktpersonen vor.
Schauen Sie vorbei auf
www.klima-rv.de und informie-
ren Sie sich, wie Sie sich für die
Klimaregion Rhein-Voreifel en-
gagieren können - jede Idee
zählt!

Zum 09. Oktober 2025 treten neue
gesetzliche Anforderungen im
Zahlungsverkehr in Kraft. Diese
betreffen die sogenannte VVVVVerifi-erifi-erifi-erifi-erifi-
cation of Pcation of Pcation of Pcation of Pcation of Payee (Vayee (Vayee (Vayee (Vayee (VoP)oP)oP)oP)oP) - eine ver-
pflichtende Prüfung des Kontoin-
habernamens bei Überweisungen.
Ziel dieser Regelung ist es, die
Sicherheit im Zahlungsverkehr zu

erhöhen und Fehlüberweisungen
sowie Betrugsversuche wirksam
zu verhindern.
Was ändert sich für Sie?Was ändert sich für Sie?Was ändert sich für Sie?Was ändert sich für Sie?Was ändert sich für Sie?
Bei künftigen Überweisungen
kann Ihre Bank den von Ihnen ein-
gegebenen Empfängernamen au-
tomatisch mit den bei der Emp-
fängerbank hinterlegten Daten

abgleichen. Stimmen diese Anga-
ben nicht überein, erhalten Sie
möglicherweise einen entspre-
chenden Hinweis oder eine Warn-
meldung.
Was ist zu beachten?Was ist zu beachten?Was ist zu beachten?Was ist zu beachten?Was ist zu beachten?
Damit Ihre Zahlungen korrekt und
ohne Verzögerung ausgeführt wer-
den können, bitten wir Sie, künftig

unbedingt „Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde Gemeinde AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter“ als
Kontoinhabernamen bei Überweisun-
gen an die Gemeinde anzugeben.
Für Rückfragen zu Zahlungen an
die Gemeinde Alfter steht Ihnen
die Zahlungsabwicklung per
E-Mail unter Zahlungsabwicklung-
Gemeinde-Alfter@alfter.de zur
Verfügung



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 11. Oktober 2025 | Kw 41 | https://wir-in-alfter.de/e-paper20

Online-Fortbildungsreihe „Vereinsarbeit? Aber sicher!“
der Landesservicestelle für bürgerschaftliches Engagement
Die kostenfreie Reihe richtet sich
an Interessierte, Engagierte, Vor-
stände und Vereine und informiert
rund um das Thema Vereinsrecht.
Weitere Informationen und die
Anmeldung zu den einzelnen Ver-
anstaltungen der Fortbildungsrei-
he „Vereinsarbeit? Aber sicher!“
sind hier zu finden: https://veran-
staltungen-landesservicestelle-
nrw.de/category/recht-regeln/
Mit dem Angebot leistet die un-
ter Andrea Milz, Staatssekretä-
rin für Sport und Ehrenamt, ein-
gerichtete Landesservicestelle für
bürgerschaftliches Engagement
einen weiteren Beitrag zur En-
gagementstrategie für das Land
Nordrhein-Westfalen. Die Lan-
desservicestelle dient entspre-
chend der Strategie als zentrale
Anlaufstelle des Landes für En-
gagierte, Vereine und weitere zi-
vilgesellschaftliche Organisatio-
nen. Sie verfügt über ein vielfäl-
tiges kostenfreies Angebot, zu
dem unter anderem das Projekt
„Boxenstopp fürs Ehrenamt. Wis-
sen, Tipps und Austausch für En-
gagierte“ zählt.

Donnerstag, 30. Oktober 2025,Donnerstag, 30. Oktober 2025,Donnerstag, 30. Oktober 2025,Donnerstag, 30. Oktober 2025,Donnerstag, 30. Oktober 2025,
12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr, online, Vereinssat-
zung und Vereinszweck - was ist
zu beachten? Welche Bestandtei-
le muss eine Vereinssatzung un-
bedingt enthalten? Wie definiert
ihr den Vereinszweck korrekt und
eindeutig? In diesem Webinar er-
fahrt ihr, welche Mindestanforde-
rungen eine Satzung erfüllen
muss, um von den entsprechen-
den offiziellen Stellen anerkannt
zu werden, und welche Formulie-
rungen dabei besonders wichtig
sind. Anmeldung: https://veran-
staltungen-landesservicestelle-
nrw.de/recht-regeln/vereinssat-
zung-und-vereinszweck-was-ist-
zu-beachten/
Mittwoch, 12. November 2025,Mittwoch, 12. November 2025,Mittwoch, 12. November 2025,Mittwoch, 12. November 2025,Mittwoch, 12. November 2025,
12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr, online Im Vereinsvor-
stand - welche Rechte und Pflich-
ten sind zu beachten? Ihr seid Teil
des Vereinsvorstandes oder möch-
tet in Zukunft in den Vorstand ge-
wählt werden? Jetzt fragt ihr euch,
was ihr bei Vorstandswahl und -
wechsel beachten müsst, welche
Rechte und Pflichten für den Vor-
stand bestehen und wie die recht-

lichen Gegebenheiten sind?
Anmeldung:
https://veranstaltungen-
landesservicestelle-nrw.de/
recht-regeln/pflichten-vorstand/
Mittwoch, 26. November 2025,Mittwoch, 26. November 2025,Mittwoch, 26. November 2025,Mittwoch, 26. November 2025,Mittwoch, 26. November 2025,
12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr,,,,, online, Vereinsmitglie-
der - welche Rechte und Pflichten
haben sie? Von der Aufnahme neu-
er Mitglieder über die Durchfüh-
rung der Mitgliederversammlung
bis hin zum Ausschluss von Mit-
gliedern: Ein gut aufgestellter
Verein ist wichtig für ein reibungs-
loses Vereinsleben und das
Miteinander untereinander. Umso
wichtiger ist es, dass ihr in eurem
Verein Grundlagen schafft, die
funktionieren - und dass alle Rech-
te und Pflichten bekannt sind. An-
meldung: https://veranstaltungen-
landesservicestelle-nrw.de/recht-
regeln/pflichten-vereinsmitglieder
Mittwoch, 3. Dezember 2025,Mittwoch, 3. Dezember 2025,Mittwoch, 3. Dezember 2025,Mittwoch, 3. Dezember 2025,Mittwoch, 3. Dezember 2025,
12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr,,,,, online Verein auflö-
sen - wie geht das? Die Auflösung
eines Vereins ist ein bedeutender
Schritt, der sorgfältig geplant und
rechtlich korrekt umgesetzt wer-
den muss. Dabei stellen sich viele

Fragen: Welche Schritte sind er-
forderlich? Wie wird mit dem Ver-
einsvermögen verfahren? Und was
muss in Bezug auf die Satzung
und geltende gesetzliche Vorga-
ben beachtet werden? Anmel-
dung: https://veranstaltungen-lan-
desservicestelle-nrw.de/recht-re-
geln/Vereinsaufloesung
Mittwoch, 10. Dezember 2025,Mittwoch, 10. Dezember 2025,Mittwoch, 10. Dezember 2025,Mittwoch, 10. Dezember 2025,Mittwoch, 10. Dezember 2025,
12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr12.15 Uhr,,,,, online, Streit im Ver-
ein - was ist zu tun??Wenn das
Miteinander im Verein ins Wan-
ken gerät, ist guter Rat gefragt.
Was tun, wenn Mitglieder ihre
Aufgaben nicht mehr wahrneh-
men? Oder wenn der Vorstand
unter dem Verdacht der Verun-
treuung steht? Konflikte, Regel-
verstöße oder Machtmissbrauch
können das Vereinsleben erheb-
lich belasten - umso wichtiger ist
es, zu wissen, welche rechtlichen
und strukturellen Möglichkeiten
es gibt, um in solchen Situatio-
nen richtig zu handeln.
Anmeldung:
https://veranstaltungen-
landesservicestelle-nrw.de/
recht-regeln/Streit-im-Verein

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr
sowie 14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter
Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-

weiser Einziehung. Bitte SEPA-Last-
schriftmandat und Änderungen der
Bankverbindung 14 Tage vor dem
Fälligkeitstermin einreichen.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr

PHKin Anja Radunsky über Tel.:
0174/7012448, alternativ über
Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-Krei-
ses Meckenheim: Gemeinde Alf-
ter, Am Rathaus 7, Alfter-Oedeko-
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ven: jeden 4. Mittwoch im Monat
von 15 - 16 Uhr, Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16
Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@
rhein-sieg-kreis.de oder über
www.kitaportal-
rhein-sieg-kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a,
Termine unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme,
Angelika Heusler,
Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,

Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende
Taybe Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Ausländer
Ludwig Neuber, Sprechstunden
nach telefonischer Anmeldung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen vomSoziallotsen vomSoziallotsen vomSoziallotsen vomSoziallotsen vom
Lotsenpunkt Lotsenpunkt Lotsenpunkt Lotsenpunkt Lotsenpunkt AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 14 bis 16 Uhr im Rathaus der
Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7 in
Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12:00 - 18:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de.
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter,
Jakob-Reuter-Str. 20,
Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf,
Am Junker 10,
Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven,
Bendenweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg,

Von-Hompesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,
Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-

ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten:
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9 - 11 Uhr,
Do. 10 - 15 Uhr und nach Verein-
barung
Jeden 2. Donnerstag im Monat
15 - 17 Uhr Hospizsprechstunde
im St. Elisabeth Seniorenzentrum,
Am Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
UmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefonUmwelttelefon
des Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreisesdes Rhein-Sieg-Kreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025Samstag, 25. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr20.10.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838,
Mo-So, 9-20 Uhr.
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Dachdeckerhandwerk
Klimaanpassung aus Profihand
Das Dachdeckerhandwerk ist
bestens aufgestellt, wenn es um
den Umgang mit den Folgen des
Klimawandels geht. Das zeigt
jetzt auch der Abschlussbericht
des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BIBB), der die Rolle der be-
ruflichen Bildung bei der Klima-
anpassung untersucht. Unter den
zahlreichen Ausbildungsberufen
wird das Dachdeckerhandwerk
besonders hervorgehoben - als
einer von drei Berufen, die schon
heute entscheidend zur Klimaan-
passung beitragen.
„Ob Dachbegrünung, Photovoltaik
oder Regenwassermanagement -
das alles ist längst Teil unserer Aus-
bildung und unseres Alltags“, sagt
Rolf Fuhrmann, stellvertretender
Hauptgeschäftsführer des Zentral-
verbands des Deutschen Dachde-
ckerhandwerks (ZVDH). „Unsere
Betriebe leisten täglich Klimaschutz
und Klimaanpassung - ganz kon-
kret auf Deutschlands Dächern.“
Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-Gewerkeübergreifende Kompe-
tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der tenz gewinnt in der AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
an Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutungan Bedeutung
Laut des Berichts bringt das Dach-
deckerhandwerk das nötige Fach-
wissen mit und arbeitet gewerke-
übergreifend, etwa mit Elektrikern,
Landschaftsbauern oder dem SHK-
Handwerk. Genau solche Kompe-
tenzen werden aktuell in der Aus-
und Weiterbildung weiter gestärkt
- mit neuen Inhalten, einer freiwil-
ligen Lehrwoche Energietechnik
und zusätzlichen Qualifikationen
wie dem PV-Manager.
Das Fazit: Wer heute Dachdecker*in
wird, entscheidet sich für einen Be-
ruf mit Zukunft - und mit Verantwor-
tung für eine klimafeste Gesellschaft.
Wer mehr über eine Ausbildung im
Dachdeckerhandwerk erfahren
möchte, wird zum Beispiel hier fün-
dig: www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)

Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven Dachbegrünung gesprochen.Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven Dachbegrünung gesprochen.Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven Dachbegrünung gesprochen.Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven Dachbegrünung gesprochen.Auch Gärten sind auf Dächern möglich, es wird dann von einer intensiven Dachbegrünung gesprochen.
Foto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-oFoto: Bundesverband GebäudeGrün e.V./akz-o

Die perfekte Kombi: PhotovoltaikDie perfekte Kombi: PhotovoltaikDie perfekte Kombi: PhotovoltaikDie perfekte Kombi: PhotovoltaikDie perfekte Kombi: Photovoltaik
und Gründach. Foto: Bundesver-und Gründach. Foto: Bundesver-und Gründach. Foto: Bundesver-und Gründach. Foto: Bundesver-und Gründach. Foto: Bundesver-
band GebäudeGrün e.V./akz-oband GebäudeGrün e.V./akz-oband GebäudeGrün e.V./akz-oband GebäudeGrün e.V./akz-oband GebäudeGrün e.V./akz-o
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Kurse im Ägyptischen Museum für Oktober
Aktuelles vom Förderverein des Ägyptischen Museums der Uni Bonn
Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-
topfestopfestopfestopfestopfes
Ein Keramiktopf wird vom Teilneh-
mer mit Hieroglyphen bemalt, z. B.
dem eigenen Namen. Wird ein Hie-
roglyphen-Text entschlüsselt, gibt
es einen schönen Preis. Termine
für diesen Kurs: 11. Oktober, Start
15 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. Kos-
tenbeitrag für diesen Kurs beträgt
15 Euro pro Teilnehmer.
Kurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreiben
und lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernen
Die Zeichen werden unserer
Schrift gegenübergestellt und auf
verschiedene Weise geübt, z. B.
mit dem eigenen Namen auf ori-
ginal Papyrus-Streifen. Wird ein
Rätsel in Hieroglyphen entschlüs-
selt, gibt es hierfür einen schönen
Preis. Termine für diesen Kurs: 6.
und 19. Oktober, Start 15 Uhr,
Dauer ca. 2 Stunden. Kostenbei-
trag für diesen Kurs beträgt 15
Euro pro Teilnehmer.
Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-
schen Museumschen Museumschen Museumschen Museumschen Museum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege werden

allerdings in Hieroglyphen-Schrift
verfasst. Die geheimen Tafeln füh-
ren zu einem „Schatz“. Die Teil-
nehmer-Zahl müssen wir auf zehn
Personen beschränken. Termin für
diesen Kurs: 18. und 26. Oktober,
Start 14:30 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stun-
den. Kostenbeitrag für den Kurs
20 Euro pro Teilnehmer.
Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-
stattenstattenstattenstattenstatten
Für das Königsgrab müssen viele
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine
Schaufensterpuppe, in eine Mu-
mie verwandelt werden. Termine
für den Kurs: 12. Oktober, Start
14:30 Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden.
Kostenbeitrag für den Kurs 20
Euro pro Teilnehmer.
Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-
se nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatra
und Cäsarund Cäsarund Cäsarund Cäsarund Cäsar
Gemeinsam fahren wir mit einem
gebastelten Schiff den Nil
aufwärts. Vorbei an Amarna, der
Stadt des Echnaton und der Nofre-
tete. Unsere Reise endet dann in
Assuan. An jeder Stätte warten
spannende Aktionen. Termine für

Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.

In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.

den Kurs: 17. und 24. Oktober,
Start 13 Uhr, Dauer ca. 4 Stunden.
Kostenbeitrag für den Kurs 28
Euro pro Teilnehmer.
Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:
Ägyptisches Museum der Universi-
tät Bonn, Poststr. 26 in 53111 Bonn.
Bitte anmelden unter
FVEgyptmuseum@gmx.de. Nähere
Informationen unter der Homepage

„Verein-Ägyptisches-Museum
Bonn“. Das Museum ist barrierefrei.
Weiterhin gibt es das Angebot
„Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-
seumseumseumseumseum“. Es steht ein dekorierter
Raum für eine kleine Feier und
Platz für ein mitzubringendes Bü-
fett zur Verfügung. Ebenso gibt es
einen spannenden Bastelnachmit-
tag im Ägyptischen Museum.
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